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Eigenthümlicher Unfall.Das Staats-Comit- e in Jeffer- - Stoff zum Nachdenken. Nachrichten aus Jndiana.Ans den Gerichtshöfen. Zieht das Armenhaus
dem Soldatenheim

vor.
New A l d a n y. Am Sonntag

Seltsames Verhältniß von Mitgliedern und
Beamten der Park-Behord- e zu der Jnger- -

soll Construction Co.

Seitdem der Jngersoll Construction
Co. (Fred. Jngersoll Präs. und Gen.- -

Mgr.) ein Erlaubnißschein für denBau
einer Toboggan-Bah- n und anderer
VergnügUngs-Anlage- n auf dem Ter. .

torium an 30. Straße und White Ri iu

der, beinahe direct neben dem River
side Park ertheilt worden ist, (das war
am Donnerstag), hat es sich herausge
stellt, daß sowohl Präsident Chas. E.
Coffin von der Park-Behörd- e, Park- -

Supt. I. C. Power und Secretär Bert
Feibleman von der Behörde Actim der
Jngersoll Construction Co. besitzen.

Sie stellen dies nicht in Abrede, be

Häupten aber, der besagten Compagnie
keinerlei Dienst erwiesen zu haben. Zu
erwähnen ist aber noch die Thatsache,

daß das Land, aus dem die Jngersoll
Co. ihre Buden etc. errichten will, zu

dem Territorium gehört, welches die

Parkbehörde sich für ferneren Ankauf,
behufs Vergrößerung des Rioerside
Park, reservirt hatte. Auch mag noch

erwähnt werden,' daß Präs. Cosfin von

der. Park-Behör- de Schatzmeister" der

Riverside Amüsement Co., bezw. der
hiesigen Agentur der Jngersoll Co. ist.

Aus Arbeiter-Kreise- n.

r' m .. . . .. .ne mnrnipriiTTinn veran

staltete in der Halle No. 18z S. Dela
wäre Str. einen Smoker", welcher

einen sehr gemüthlichen Verlauf nahm.
John L. Feltman, E. P. Bärry, E.
Vi. Gould. Edaar A. Berlins u. A.
hielten Ansprachen. Die Union con

trollirt zur Zeit 69 Barbierstuben in
I

der Stadt und eine in Arcadia; sie hat
167 gutstehende Mitglieder. Wieder

'Secretär der Union, Albert Mar.
morowsly erklärt hat. hat die Typo.
aravbia Union No. 1 viel dazu beiae.
tragen, daß die Barbier-Stube- n in der

unteren Stadt organisirt wurden. Er
sagte ferner, daß die Organisation der

Bardlerstuden.Besitzer und der Geyul- -

fen harmonisch zusammenwirken.

Die zwei.localen Unionen der Ma
rch.n,stm werdm am 17. DZmber m I

ihrer Halle einen Smoker" veranstal I

ten. Beide Organisationen haben in
der letzten Zeit an Mitguederzahl zuge

nommen. Die Wbite River-Loa- e. die

ältere der beiden Unionen, hat folgende
I

Beamte erwählt: Präsident, Frank Mc- -

ormick: Vice-Vräside- nt. Rickard o- -

w-t- .. GkmMhr. mr&hfiafi- - Nroto- -

kollirender Secretär. ?iohn ?k. Soland:' ' l

Finanz-Secretä- r, John E. Lynch; Con- -

ductor, Fred. Sueß; Wache, Harry
Emmelman; Trustees - Omer Walt- -

o
.
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legalen zur Central Labor Union
E. I. Collins, Fred. Pentske, Richard

Jowett. ffred. Emmelman, Wm. H.
Tice, Ott Diron.
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96 " hat folgende Beamte erwählt:
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Der Dr. Alexander Prozeß auf den 12. Jan,
verschoben.

Die Vertheidiger des Dr. Joseph
Alexander, dessen Prozeß heute seinen
Ansang nehmen sollte, unterbreiteten
dem Spezial-Criminalricht- er John M.
Bailey ein Attest des Dr. Frank A.

Morrison, in welchem derselbe beschei

nigt, daß Dr. Alexander erkrankt ist

und das Haus nicht verlassen kann.
Der Richter verschob in Folge dessen

den Fall auf den 12. Januar.
Auf diesen Tag wurde zu gleicher

Zeit auch der Beginn der Prozesse von

Dr. Frank Wright und Dr. Wm. F.
Molt festgesetzt. 'Dieselben sind

beschuldigt, gestohlene Leichen

angekauft zu haben.
Einer von den drei Prozessen wird

jedenfalls an dem erwähnten Tage sei

nen Anfang nehmen.
. cv ......er Bigamie o e i q u i o i g i.

Im Polizeigericht wurde der Fall der

Frau Minnie Dawson Von der West

North Str. No. 1003 auf den 19. d.
nivi t ff" I

mxs. verjcyoven. Zyr wane ya: ne

der Bigamie beschuldigt. Er behaup.
tet, daß sie, als sie ihn herathete, mit
einem gewissen Joseph Miller verheira?
thet, aber nicht von ihm geschieden war.
Sie giebt zu, mit Miller in einem

Hause an der Chesapeake Str. zusam

men gelebt zu haben, aber sie bestreitet.

mit ihm verheirathet gewesen zu sein.

Einjugendlicher Ein
b r e ch e r.

I

George Michael. 20 Jahre lt. wird
am 18. d. Mts. vor dem Polizeirichter
sein Vorverhör zu bestehen haben. Er
ist beschuldigt, in die Grovery von Wm.

Schwier an der Ost Michigan Str.
No. 2409 emqebrochen zu sein. Er
hat ein Geständniß abgelegt, welchem

r v
u,olae er zur Je. . er en .e.
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Criminalrichter Alsord, Kreisrichter

Allen und Supeciorrichter McMaster
find durch Krankheit an's Haus ge

fesselt.,

Der enninas-Fal- l in d e n
. . .r. izi i j h ia n u c ii uci vyciviuu- -

.. .
Der Jennings-Fal- l wurde heute Mit- -

tag den Geschworenen zur Berathung
übergeben. Von den Vertheidigern

annder Anwalt C. C. Hadley den... .r - r I

Jennmg in onungsloer ei,e an.
Er schilderte ihn als einen charakter.
losen Menschen, welcher em Vergnügen
darin finde, wehrlose Frauen in Pam
phleten oder in gehässigen Artikeln zu

beschimpfen. In .ganz Washington
County, sagte er, gäbe es kaum einen

Mann oder eine Frau, welche Jennings
nicht gründlich verachteten. Anwalt
Rooker, der Anwalt des Klägers, ver- -

suchte nachzuweisen, daß die Verklagten

sich verschworen hätten, Jennings in

seiner socialen und geschäftlichen Stel
lung zu ruiniren und ihn aus dem

County zu vertreiben.

sonville.

Das Legislative Comite, welches die

r&tytrt (Srtrtf2WnftrtTUn jii rn

fh?rir,n hat iitih fii n.ck d,n Np.

dürfnisse erkundigen soll, traf Heute in

cvrjng zur .jniyecxion de5 Re- -

formatoriums ein. Derselben wohn'
t?n der Gouverneur und die Directoren
bei. Die letzteren empfehlen in Anbe-trach- t

der erhöhten Preise für Nah'
rungsmittel und Kleidungsstücke eine

Extraverwilligung von 812,000.

Union National-Ban- k.

Die .neue Union National-Ban- k,

deren Geschäfts-Räumlichkeit- en sich an
der Pennsylvania und Court Str. be- -

finden, wurde heute Vormittag er--

öffnet.' Die Beamten der Bank sind :

Präs. Maj. W. I. Richards.
Nll-e.Vrä- und Jassire? Robert

,i ii
.Morrison.

Cassirer-F- red N, Smith und Ch.
es Morrison.

Directoren-Cha- rles E. Cofsin, I.
R. Welch, George Wolf, John D.
6onettf Chiles E. Smith und W. C.
s$an Arsdel.

Fe u e r.

In früher Morgenstunde brach heute
.

in ?,oige lixpionon emer ampe m
dem Etablissement des Schnittwaaren
Händlers Salomon Binzer an der

Yandes Str. No. 1237 ein Feuer aus.
fT ot 'be richtete emen Schaden vn I

Uil.

Personal-Notize- n.

.Herr Pastor H. Vitz. Seelsorger der
Ref. St. obannes-Gemeind- e emvfina
die Trauttbotsckakt. dak seine-j m i I

mH mW M fa,. 5Hnh. tDoBnmhtn Sübnt aus Bf.
I

uch weilte, nach längerer Krankhei,
.... , . . . I

gettern aus vem even ge,azieven xx.

unh crau ab rostrfll8 bDtt
Uj0 amm0n unb ihre zahl.

I

reichen Freunde betrauern das in der
Samstag Nacht erfolgte Ableben der zu
Vin ffhUrtttöYt kk?,, Ati A.tt. I

ni ivyviifci lyvuuiim vuuui-- i
. . . I

den Tochter des Ebevaares. der 19 äh.
rigen Lina Norkus. Die Beer

digung siudet morgen Nachmittag statt.

Die vielen Freunde der Frau
George Miller werden jeden,
falls mit Bedauern erfahren, daß die.
r.ik. r.:i i nn.i Iuvc tii uuä vnullg uii
w . .. 1

oer uo eiamare. uno yeiapeaie
Straße an einem Halsleiden schwer er

ankt darniedliegt.

Die sociale Reform.

Hmandad hebt wieder einmal 2 kleine
Spiellocale aus.

Die Hermandad hob in der Samstag
Nacht bezw.. Sonntag in der Frühe
wahrscheinlich um den Reformern"
doch einige Genugthuung zu geben
2 sog. Spiellocale aus. In dem von
Neger John Elkinö an der Ost Wash
ington Str.,. nahe der Jefferson Ave.,
betriebenen Club'Locale wurden z. B.
außer Elkins 12 schwarze Crap Spie
ler erwischt, serner in JameS McCoy's
Pool Room an Senate Ave., nahe 13.
Straße, 4 Poker . Spieler. Selbst,
redend wurden Elkins und McCroy
mit eingesperrt.

. .

Südfeite Naucher-Casin- o.

Die gestern Abend von dem Südseite
RaucherCasino in der Columbia Halle
veranstaltete Abendunterhaltung er.
freute sich eines ausgezeichneten Be

srches. Der Saal war bis auf den
letzten Platz besetzt. Dieser Andrang
des Publikums zu der Unterhaltung
konnte kein. Wunder nehmen, da
eS ja längst bekannt ist, daß das Ca- -

sino" in seiner Mitte viele Talente"
hat, welche eine Gesellschaft in vortress

licher Weise zu unterhalten verstehen.
Dieses haben die Herren auch gestern

wieder bewiesen und sie haben lhr gutes
Theil bazu beigetragen, daß den Besu- -

ehern ihrer Unterhaltung die Stunden
wie im Fluge verflossen.

Auf der Jagd nach Mör- -

d e r n.

South Bend. Ein Sheriff
Aufgebot, welchem zwei Bluthunde bei

gegeben sind, befindet sich zur Zeit auf
der Jaad nach den drei Narbiaen.
welche in der Samstaa Nacht, den1"
Grocerv

. .
-Besitzer' John M. Koonsman

mr, Mmiimm -- uucn iiuyytii. ui? uit
drei Niaaer denselben betraten und
Koonsman aufforderten, die Hände in
die Höhe zu heben, glaubte er ansäng
lich, daß es sich um elnen Spaß han
delt. Als er aber einsab. daß er sich

getäuscht hatte, wollte er sie mit einem
Besen vertreiben. Dieselben feuerten
hierauf ihre Revolver ab und ergriffen

sodann die Flucht. Die Spur der
Mörder ist bis nach Elkhart verfolgt.

Eine Lehrerin erhält
56000.

W a b a s h. Der Schullehrerin
Frl. Myrtle Blackburn, welche die

Chicago & Erie Bahn-Gesellsch- aft auf
Schadenersatz verklagt hatte, lft von

den Geschworenen im Fulton Krelsge

ncht $6000 zugesprochen werden,

EinSturzindenTod.
Crawfordsville. Wm.

Namsey wurde am Sonntag, als er
bei Bridaeton über die Vfablbrücke der
Big Four Bahn ging, von einem

Schwindel befallen. Er stürzte in die

Tiefe und erlitt Verletzungen, welche

seinen augenblicklichen Tod herbei
führten.

Lieber festesSalair an
statt Gebühren.

Ft. Wayne. In Columbia
City hielten am Montag die Staats- -

Anwälte des nördlichen Jndiana eine

Conferenz ab. In derselben wurde
W

oejchlolftn, der eglslatur eme Bill zu
unterbreiten, derzusolge beschlossen

werden soll, daß in Zukunft die

Staats'Anwälte ein angemessenes

festes Saläir erhalten ; bis jetzt sind
sie auf Gebühren angewiesen.

Einbxuchin einePost
Office.

M a d i s o n. In früher Morgen
stunde wurde am Sonntaa in die Post
Office in Vevay, Switzerland County,
eingebrochen. Die Diebe sprengten den
sRoThfifiriin? nnh rftiMn ilst Incv.v w .u.t m.v v.wvMbbt vv t

Briefmarken. ,

Plötzlich irrsinnig ge- -

worden.
Ft. Wayne. Frl. L ouise Good- -

man von Bellevue, O., befand sich auf
? "" nrr r ri -.

"em Juge oer aoa,y ayn, ats t
plötzlich Symptome von Irrsinn zeigte.

Sie hatte in Texas Verwandte besucht

und befand sich auf der Fahrt nach der
r-- iAlmaty. wurde, als ver jug
hr anlangte, ihrer eignen Sicherheit
wegen in der Polizei-Statio- n unterge- -

bracht und ihre Angehörigen wurdenv
benachrichtigt.

Eine Spur vondenMör
derndeszungen

e Y n o i v .

Jessersonvllle. In der
Umaeaend von Betblebem aewinnt die

Ansicht, daß sich die Mörder des jungen
Jesleu Reknolds in der Rank , West.ü

hüllungen scheint es doch-- , als ob. die

Beamten von La' Borte llountn reckt
I r ' v

I
hgben, daß jene auf der Brücke gefun--

oiil wonach die Kerle nach

Bethlehem zu geflüchtet sind, wahr fei.
Sheriff Small von La Porte. County
W n4 ttlfflI1 ttffl Mfl, all, N,.

t unbelannt. i ti Messers onbia e aus- -
hnU. u.t mii"jj. v v w

Fremdenbuch steht, warum, weiß er
selbst am Besten. Zu derselben Zeit
hielt sich Postmeister. Pernett von Beth
lehem auch in Jeffersonville auf.- - Per- -

nett erklärt auf tme Anfrage, er habe
Sheriff Small gesehen und lange mit
ihm über den Fall geredet, schließlich
aber beschaffen, die Sache dem erwähl-te- n

Sheriff von Clark County, John
S. Pernett, in. die Hände zu legen.

Pernett glaubt jetzt, daß jene Mörder
thatsächlich sich bei Bethlehem aufhal-te- n,

namentlich wegen jenes geheimniß-volle- n

Briefes auf der Brücke.

Gust. Lahden durch Brandwunden verletzt.

Auf eigenthümliche Weise .erlitt
gestern Abend der No. 126. Blooming.

Straße wohnhafte Gust. Layden

Verlegungen. Der Mann trug
o m,: 1.,..einen t vimuimcii viuuiiii ciuyuwciiucu

irdenen Krug, als er auf dem Glatteis
auf der Straße ausrutschte und zu

Falle kam. Der Krug zerbrach, sein

gefährlicher Inhalt ergoß sich über
Layden und fing an der Cigarre, die

der Unglückliche im Munde hatte.
Feuer. Es wurde ihm sofort Beistand
geleistet, doch hatte er schon lebensge

.:c. ' a nxvurx. .iuIIaI
UIUUJIC !ll IUUUUjC qjuiyuui, t"v
die Aerzte 'an seinem Auskommen

zweifeln.

Unabhängiger Turnverein.

Die gestern Abend für die Herren
und Damen des Unabbänaiaen Turn
Vereins Veranstaltete Euch Partie er

freute sich einer ausgezeichneten Theil
nähme. Es wurde an mehr als vierzig

Tischen gespielt.

Das leidige Glatteis.

Den Besuchern der Festlichkeiten in
der Germania-Hall- e und in der Halle
des Unabhängigen Turnvereins wurde
gestern Abend, als sie auf die Straße
traten, ei.ie böse Ueberraschung zu theil.

In wenigen Stunden waren die

Straßen ' zu Gletschern geworden.

mmtbat mtm sle fiil TOen,

schen und Vieh und wer in der letzten

Nacht mit heiler Haut zu seinen hei

mathlichen Penaten gelangt ist, der

kann v5N Glück sagen

Aus Stadt- - und Conntu-Ve- r-

. Maltnug.

Kann in teressant werden.
In der heutigen Stadtraths-Sitzun- g

rn Rfu mtt tnhm. (inm
Nachfolger des ehemaligen Präsidenten
H. M. Haldeman zu erwahlen.,.Der
Kampf concentnrt sich auf Vice-Prä- f.

Pk X '.itS Xc lf.iavn1uywyis, wtti (;uutiu uti wtuuiuutvui
tuna. und Mitalied Bill naslev. den
Antagonisten' 'der Stadtverwaltung.
Zum Stadtraths-Mitglie- d at large.
als Haldeman's Vertreter, ist bekannt
lich ;W. P. Spray aus der 2. Ward
erwählt worden.

-- rrafrtw,rttt;0ft1;rtf,v " ' " 1 - I Y

Kuddelmuddel.
Das Stadtraths-Comit- e für Rechts

angelegenheiten hat, wie schon berichtet,
beschlossen, die ihm vor längerer Zeit
überwiesene Blatternhospital . Appro
Priations-Ordinan- z an den Stadtrath
zurückzugeben, da seine Mitglieder des
Comites (Negley, Eppert und Kelly)
sich nicht entschließen konnten, dem An
trage der Behörde sür öffentliche Werke

nachzugeben und die Clausel betreffend

Bau oes Blalternyoipltales m emer
Entfernung von mindestens Meile
von der Sladtgrenze aus der Ordinanz
zu streichen. Wenn der Stadtrath
heute Abend keine Entscheidung in der
Angelegenheit trifft, wird wohl eine

Specialwahl abgehaltn; werden müs
sen, um es den Bürgern zu ermöglichen

zu bestimmen, wo das Blatternhospita
erbaut werden werden soll.

Die Gnadenfrist ver.
strichen.

Von heute ab werden alle Hunde
besitze?, die trotz mehrfacher Warnun
gen und trotz Ausdehnung des Termins
immer noch keine Licensen für ihre vier

..m
oemlge leounge aeio t yaoen, un
barmherzig vor den Polizeirichter ge

schleppt und dort verurtheilt werden.
Die Stadtverwaltung muß unbeding
haben.

WO Die schwersten Tage
des Bürgerkrieges mit vie- -

len Illustrationen. Ein
Buch zur Geschichte der Ver.
Staaten, passend als Weih- -

nachtsgeschenk. Zn beziehen
durch die Osfiee dieses
Blattes. Preis 81.50.

theilte Capitän John Fogle, der Pen
sionsagent. dem alten Soldaten Aaron
Smith, der seit mehr als Jahresfrist
im County-Armenhau- se zu New Albany
wohnt, mit, daß seine Pension von 53
auf S10 den Monat erhöht worden sei

Vor einiger Zeit verschafften seine Ka
meraden ihm Unterkunft im Soldaten
heim zu Marion. Gerade, als er da-

hin abreisen wollte, erklärte er plötzlich,

er wolle in's Armenhaus zurückkehren.
Man brachte ihn dahin zurück uno er
wird wohl wegen der 82 den Monat
mehr seinen bisherigen Aufenthalt nicht

ändern.

Dr. Woodruff adoptirt.
R o ch e st e r. Es ist hier die Nach-ric- ht

eingelaufen, daß Frau I. S.
Slick, die Wittwe des verstorbenen
Kreisrichters des 41. Jndiana Gerichts-Bezirk- s,

einen Herrn Dr. Woodruff,
ein Arzt, welcher hier vor einigen Iah-re- n

practicirte, adoptirt hat. Frau
Slick ist 50, der Doctor 35 Jahre alt;
ihr Vermögen soll 525,000 betragen.

Calamitäten eineSBinnen- -

S t e u e r-- C o l l e c t o r s.

T e r r e H a u t e. Der Fall von
B. P. De Baun, Collector der Bin- -

nen-Steuer- n, dessen Office sich in hie- -

siger Stadt befindet, ist an den Solici-to- r

des Schatzamts in Wasbinaton
überwiesen worden.

Dasselbe soll darüber entscheiden, ob

De Baum zur Zeit der Wahlcampagne
seinen Angestellten eine Steuer zur Ver
Wendung für politische Zwecke auferlegt
hat oder nicht. BundesSecretär Shaw
hat den Solicitor O'Connell mit der
Untersuchung des Z5aUeS betraut. Von
dessen Bericht wird es abhängen, ob

De Baum in seinem Amte verbleibt

oder nicht.

Eine Klage von 5200,000
' abgewiesen.

L a p o r t e. Vundesrichter Baker
hat die von der Munising-Eisenbahn-Gesellsch- aft

und Tim Nester von Mar-qnett- e.

Mich., gegen folgende Personen
eingereichte, auf 5200.000 lautende
Schadenersatzklage abgewiesen: Emmet
H. Scott, Frank H. Morrisn, Fttnt
Piitner, Wm. A. Martin und F. A.

Michael von Laporte.

Venezuela.

Castro soll resigniren.
Caracas, 15. Dezbr. Es ist

hier eine Bewegung im Gänge, Präsi-de- nt

Castro zu veranlassen, zu resigni-re- n.

Der Congreß soll einberufen
werden, um eine zufriedenstellende
Schlichtung der bestehenden Differenzen
mit England und Deutschland herbei-zusühre- n.

Italien. '

Erzbischof von Chicago.
Rom, 15. Dezbr. Die Congre-gatio- n

der Propaganda hat beschlos-se- n,

dem Papst die Ernennung des
Bischofs James E. Quigley von Bus.
falo,N.Y.zum Erzbischof von Ch!-ca- go

vorzuschlagen.

Drei Nersonen verbrannt.
New York, 15. Dezbr. In

einem von 16 Familien bewohnten
Hause an der Ersten Ave. nahe der
126. Str. brach heute Morgen ein

Feuer aus, welches dasselbe nahezu
total zerstörte. Von der im fünften
Stockwerke wohnenden Familie des

Edward Bond kamen deffe'n Frau, sein
7jähriges Söhnchen und sein 5iähriges
Töchterchen in den Flammen um.

m

Schissnachrichten. .

Angekommen :
New York: La Touraine- - von'Havre;

Ezhiopia" von Glasgow; Noor-dam- "
von Rotterdam; Patria"

von Marseilles etc.; -- Chemmtz"
von Bremen.

i

Liverpnol: .Tauric" von New York.
Neapel: Calabria" von New York.
Hävre: La Champagne" don New

York.

Abgefahren.
QueenStown : Etruria" nach New

Aork.
Southampton: Ksiser Wilhelm d:r

; Große" nach New Cherbourg.

ruiioem, üicü. xict, - n- - ville in den Bergen zwischen hier
dent, Rome Reed; Protocoll-Secretä- r, m) adison am Ohio verborgen hal-- M.

McGrath; Finanz-Secretä- r,

.
Ivan

.
ten ach den gestern erfolgten Ent- -

v i n rj r vuia; COTineiuer, oyn araroy;
Trustees, Edwand Schomberg, Fred.

, rr i nm n. rr v 1 -- ..wi. ouri l. Vooon: onouclor,
.rr - ?.. cm - v o--- v rr"es esue; aroen o m.

neuy; Mlegaien zum lürlcioucli,
L.F.Schrotz, Fred. Meyer, Edward
'iscyomoerg; , egaien zur wnn
Labor.Union, Charles E. Bornhart,
Martin O'Mara, L. F. Schrotz, Ed.
Böcking.

Die Union der Weichensteller hält
ihre National'Convention hier im Mai
nächstes Jahr ab. Dieselbe beginnt
am dritten Montag und wird zwei

Wochen dauern. Die locale Union

veranstaltet am Weihnachtsabend in der

Tomlinson Halle einen Ball. ,

51 Dr. August König's Hambur-ge- r
Brustthee ist das beste Mittel für

alle Hals-un- d Lungenbeschwerden, eS

ist sicher und gewiß. Ebenso das beste

Heilmittel für Husten und Erkältungen.

An den Blattern gestorben.

Der zwei Wochen alt: Säugling der

vor einiger Zeit verstorbenen Cora
Word, welcher von den Blattern befal-le- n

war, ist am Sonntag seiner Mutter
in den Tod nachgefolgt.

Eine Svezial . Botschaft
des Präsidenten er--

wartet.
Washington, 15. Dezbr.

Präsident Roosevelt hatte heute eine

Conferenz mit den Secretären Hay

und Root, Senator, Cullom,' Vor

sitzznder des
.

Senats-Comite- s für aus.
wärtige Angelegenheiten, in welcher

die Venezuelanische Affaire zur Be
sprechung gelangte.

Es heißt, daß der Präsident beab.
sichtigt, dieser Angelegenheit wegen,

eine Spezial-Botscha- st an den Congreß

zurichten.


